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Zitat von BlackandGold

als Henrik Wüst heute morgen die AfD als Nazi-Partei bezeichnet hat

Dass Herr Wüst sich da hervortut, finde ich erfreulich. Ich glaube irgendwie immer noch nicht,
dass die Ampel die 4 Jahre schafft und die CDU braucht dringend eine Alternative zu Friedrich
Merz als Kanzlerkandidaten.

Quittengelee Es passt in dem Kontext, ich habe den von dir verlinkten Artikel in der TAZ mal
überflogen. Ich bin einerseits einverstanden, dass es von offizieller Seite Konsequenzen für die
AfD respektive mindestens einzelne Mitglieder derselben geben muss. Dass Höcke noch nie
verurteilt wurde, ist mir rätselhaft. Andererseits braucht es dringend den Stimmungswechsel in
der Bevölkerung um noch darauf hoffen zu können, dass die nicht auch noch auf Bundesebene
die stärkste Partei werden. Ein Verbotsverfahren gegen die Partei würde das Gegenteil
bewirken, da bin ich mir fast sicher.
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